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Hannsen Hueber, Burger vnd Gasstgeben 
  alhie, von etlichem Malz vf die Thonau- 
  mill zefiehrn vnd anders ainzig clain 
  Fuehrwerkh laut seiner Zetl yber 

No. 134   Abbruch entricht 
     70 fl. 
 
So dann Vlrichen Miller, Gasstgeben, 
  vmb dergleichen Fuehrn zu Lohn bezalt, 

No. 135   Inhalt Zetl 
     68 fl. 
 
Dem Kupferschmidt, von einer Pierrinnen mit 
  altem Kupfer zubeschlagen, geben 

No. 136       30 kr. 
 

Huius fl. 150 kr. 30 
 

[fol. 168r] 
 
Zu dem Churfürstlichen Casstenambt alhie 
  für 1 Aichreiß zur Thörrhietschwingen 

No. 137   lauth Zetl bezalt 
     2 fl. 3 kr. 
 

Huius per se [2 fl. 30 kr.] 
 

[fol. 168v] 
 
Summa aller Außgaben auf  
  Vnderhaltung Preuhauß 
 
 
 thuet  1688 fl. 38½ kr.302 
 

[fol. 169r] 
 

Ainzig gemaine Auß- 
  gaben 
 
Vlrichen Gralat in Regenspurg vmb 
  4 Stuckh Zwilch zu Malz- vnd Geltsekhen 

No. 138   laut Zetls bezalt 
     26 fl. 

                                                 
302 Folgefehler der Rechenfehler von oben (sh. oben, S. 165, Anm. 260, S. 170, Anm. 269, S. 170, Anm. 

273 u. Anm. 274 u. S. 177, Anm. 292 u. Anm. 294), richtig ist, je nachdem, wo der Fehler bei S. 170, 
Anm. 273 u. Anm. 274 liegt, entweder 1.694 fl. 26½ kr. oder 1.704 fl. 38½ kr. 


